
 

 
 
 
 

  Oktober 2022 

 

Liebe Geschwister, 
 

für die Gemeinschaft ist ein sehr gefüllter Monat 
September zu Ende gegangen. Es ist noch nicht 
lange her, da hatten Sie die Septemberausgabe auf 
dem Computer oder in der Hand. In dieser Ausgabe 
nun, können Sie von einem ereignisreichen Gemein-
schaftswochenende lesen. 
Ein großer Dank an alle 
Geschwister, die zum Ge-
lingen beigetragen, mitge-
dacht und mitdiskutiert ha-
ben und auch ein Dank an 
alle, die - zum Teil aus der 
Ferne - einen Beitrag zum 
Abschiedsgeschenk für 
Wolfgang Roos-Pfeiffer 
und damit zu einem berüh-
renden Abend der Begeg-
nung geleistet haben.  
Im Oktober geht es gleich weiter mit Einladungen 
zu Veranstaltungen und zum Mitmachen. Der 
Herbst wird bunt, auch in Nazareth. Es wird um 
Themen wie Freiheit und Unterwegssein gehen, um 
Rückblicke und um Vorbereitung. Und all das tun 
wir im Wissen um Gottes große Liebe zu uns und 
im Wissen, dass er Gutes mit uns im Sinn hat. An-
gesichts der welt- und klimapolitischen Lage kann 
dieses Wissen, dieser Glaube, Halt und Hoffnung 
sein. Wir brauchen nicht zu resignieren, sondern 
können mutig handeln, Hoffnung stärken und Liebe 
geben. 
Und ich hoffe, es gelingt uns jetzt, bald oder ir-
gendwann, mit Johannes diesen Satz aus der Offen-
barung sprechen zu können: „Groß und wunderbar 
sind deine Taten, Herr und Gott, du Herrscher über 
die ganze Schöpfung. Gerecht und zuverlässig sind 
deine Wege, du König der Völker“ (Offenbarung 
15,3 – Monatsspruch Oktober). 
Ich wünsche Ihnen und Euch eine gesegnete Zeit. 

Ihre Sandra Neubauer 
Vorsitzende des Gemeinschaftsrates 

TERMINE, ANKÜNDIGUNGEN,  
EINLADUNGEN 
 

Neue Zeit.Punkt-Saison 
 

Die neue Zeit.Punkt-Saison beginnt wieder! 
Am 5. Oktober 2022 ist das erste Treffen, wie üb-
lich um 18:00 Uhr. Soweit die Infektionslage keine Än-
derung bringt, beginnen wir im Andachtsraum. 
Die nächsten Termine finden am 2. November 2022, 
7. Dezember 2022, 11. Januar 2023, 1. Februar 2023 
und am 1. März 2023 statt. 
Wir hoffen sehr, dass alle/möglichst viele Abende in 
Präsenz stattfinden können.  
Wir freuen uns auf das Wiedersehen! 

Herzliche Grüße vom Vorbereitungsteam 
 

 

Frauentag 2022 – „Die Freiheit nehm‘ ich mir“ 
 

Wir sind so frei und laden alle Schwestern und interes-
sierte Frauen am Dienstag, den 1. November 2022 
von 9:30-17:00 Uhr zum Frauentag 2022 nach Na-
zareth in den Festsaal ein. 
Wir erleben momentan viele Krisen. Manche greifbar 
nahe, manche vermeintlich weiter weg, aber doch un-
mittelbar spürbar. Wir möchten uns in dieser Zeit der 
Einschränkungen einen Tag zum Luftholen gönnen 
und auf den Freiheitsbegriff schauen, ganz nach dem 
Motto: „Die Freiheit nehm‘ ich mir!“ 
Jutta Beldermann (Pastorin der Gemeinschaft) und 
Sama Azar (Studentin an der FH der Diakonie) nehmen 
uns am Vormittag mit zu den Frauen der Exodusge-
schichte und den Freiheiten, die diese sich damals ge-
nommen haben. Mal schauen, wie wir sie uns heute 
als Vorbilder nehmen können. 
Am Nachmittag nehmen wir uns die Freiheit, unter-
schiedliche Dinge auszuprobieren und zu besprechen. 
Wir schließen den Tag mit einem Agapemahl.  
Anmeldungen zum Frauentag ab sofort, spätestens bis 
zum 25. Oktober 2022 an die Geschäftsstelle. 
Bitte bei der Anmeldung eine Telefonnummer oder 
Mailadresse angeben, damit wir ggf. über nötige Hygi-
enemaßnahmen informieren können. 
 

Wir freuen uns auf den Tag mit Euch/Ihnen 
Das Vorbereitungsteam 
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Jahresbericht der Direktion 
 

Über die Arbeit der Stiftungen Sarepta und Nazareth 
hat die Direktion alljährlich den Mitgliedern beider Ge-
meinschaften Bericht zu erstatten. Gemeinschaftsrat 
und Schwesternrat nehmen diesen Bericht entgegen 
und laden dazu alle interessierten Schwestern und 
Brüder ein. Die Gemeinsame Sitzung tagt am 4. No-
vember 2022 von 15:00-17:00 Uhr im Festsaal 1 
im Haus Nazareth. 
Der Jahresbericht wird vorher allen Mitgliedern zuge-
schickt. 
Bitte um Anmeldung in der Geschäftsstelle der Ge-
meinschaft bis zum 25. Oktober 2022. 
 

Herzliche Einladung im Namen beider Räte! 
 
 

Forum der Gemeinschaften 
„Gemeinsam unterwegs – ein Aufbruch!?“ 
 

Liebe Geschwister, 
die Sarepta Schwesternschaft und die Diakonische Ge-
meinschaft Nazareth laden am Samstag, 5. Novem-
ber 2022 von 9:00-15:00 Uhr alle herzlich zum ge-
meinsamen Forum der Gemeinschaften nach Bethel, 
in den Festsaal in Haus Nazareth ein. Wir wollen 
uns unter der Überschrift: „Gemeinsam unterwegs - 
ein Aufbruch?!“ als Gemeinschaften auf den Weg 
machen, neue Impulse entdecken, diskutieren, Raum 
geben und Austausch ermöglichen. 
Wir schauen uns an, welche Wege wir gehen und wo 
es neue Wege mit Unerwartetem zu entdecken gibt. 
Es geht um Hoffnung, Aufbruch und Gemeinschaft. 
Mit uns und mit Christus. 
Bitte um Anmeldung in der Geschäftsstelle der Ge-
meinschaft bis zum 25. Oktober 2022. 
 

Sr. Roswitha Ebke-Busse, Sr. Sigrid Pfäfflin, 
Linus Botha und Tobias Reinagel-Beuter 

 
 

Save The Date  
Weil wir Diakon*innen sind – Profil und Kultur 
diakonischen Handelns  
3. Westfälischer Diakon*innentag am 31. März 
2023 in Bad Oeynhausen 
„Weil wir Diakon*innen sind“ – unter dem Thema la-
den die drei westfälischen Gemeinschaften von Diako-
ninnen und Diakonen nach Bad Oeynhausen ein.  
Das Profil und die Kultur diakonischen Handelns ste-
hen im Mittelpunkt des Treffens. Hauptreferenten sind 
Thorsten Moos, Professor für Systematische Theologie 
an der Theologischen Fakultät der Universität Heidel-
berg, sowie Pfarrer Ulf Schlüter, theologischer Vizeprä-
sident der Ev. Kirche von Westfalen. Sie referieren zu 
sich verändernden Aufträgen und Profilen von Diako-
ninnen und Diakonen in diakonischen und kirchlichen 
Arbeitsfeldern. Als weiteren Gast freuen wir uns auf 
Tobias Petzoldt, Geschäftsführer des VEDD.  
Der Austausch unter Diakoninnen und Diakonen soll 
an diesem Tag nicht zu kurz kommen. Dazu regen 
Workshops, kollegiale Beratung und thematische  

Spaziergänge an. Auch kommen Diakoninnen und Di-
akone mit ihrer ganz eigenen Definition von Dia-
kon*in-Sein zu Wort. Ein gemeinsamer Gottesdienst 
schließt den 3. Westfälischen Diakon*innentag ab.  
Das Programm sowie Anmeldemöglichkeiten werden 
Anfang des Jahres 2023 vorliegen.  
Bitte Termin vormerken – die Teilnahme kann als Fort-
bildungstag anerkannt werden. 

Wolfgang Roos-Pfeiffer 
 

Anfrage aus der Zionsgemeinde 
 

Pastor Melzer, Diakon Daniel Dewenter und Prof. Mar-
kus Schmidt (FHdD) suchen Geschwister, die KiTa-Er-
zieherinnen bei religionspädagogischen Angeboten 
unterstützen. 
Die Idee im Bezirksausschuss und der KiTa Windspiel 
ist folgende: Menschen aus Gemeinde und Ortschaft 
machen ein kleines, niedrigschwelliges Angebot für 
eine Gruppe von ca. 15 Kindern im Alter von 3-4 Jah-
ren. In diesem Angebot geht es im weiteren Sinn um 
den Glauben und die biblische Botschaft. Die Kinder-
gruppe wird natürlich von einer Erzieherin begleitet. 
Die Angebote können in der KiTa, aber auch draußen 
oder in der Kirche stattfinden und sollen nicht länger 
als 45 Minuten dauern. 
Wer Interesse hat, meldet sich bitte bei mir, gerne 
auch zu weiteren Rückfragen 
(Tel.: 150377, Mail: hape.melzer@bethel.de ) 
Vielleicht rücken auf diese Weise unsere Kindertages-
stätten und die Gemeinde näher zusammen! 

Herzliche Grüße Hans-Peter Melzer 
 

Nazareth Brief – Adventsausgabe 
AUFRUF ZUR MITARBEIT 
 

Wir möchten aus der kommenden Ausgabe des Naza-
reth Briefes eine Adventsausgabe machen. 
Dafür benötigen wir Ihre und eure Unterstützung. 
Bitte schickt uns bis zum 20. Oktober 2022 Beiträge, 
die für euch den Advent bereichern, per Mail oder 
Post in die Geschäftsstelle: 
Geschichten, Gedichte (aus eigener Feder), Rezepte, 
Lieder, Adventserlebnisse, -erinnerungen, Bastelideen 
und was euch sonst noch einfällt. Wir möchten ein 
Heft zusammenstellen, das wir in einer Zeit, in der wir 
sparsam sein sollen/wollen, als Schatz hervorholen 
können. 

Ihr/Euer Team in der Geschäftsstelle 
 

NACHRICHTEN 
Aus dem Gemeinschaftsrat 
 

Nach einer Andacht und persönlichem Austausch 
stand im Gemeinschaftsrat am 23.09.22 zunächst das 
bevorstehende Nazareth-Wochenende im Fokus, dazu 
wurden letzte Absprachen zur Verabschiedung von 
Wolfgang Roos-Pfeiffer aus dem Ältestenamt, dem 
Gemeinschaftstag, der Aufnahme neuer Geschwister 
und der Einsegnung getroffen. Gemeinsam reflektier-
ten wir die Ältestenwahl. Über den Studientag „Sexu-
alisierte Gewalt“, der im August stattgefunden hat, 

mailto:hape.melzer@bethel.de
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wurde informiert. Das Thema soll in der Gemeinschaft 
weiter bearbeitet werden. 
Die bisherige Planung zum Forum der Gemeinschaften 
am 5. November 2022 wurde zur Kenntnis genom-
men. Dazu wurde auch die Frage diskutiert, wie mehr 
Geschwister Nazareths dafür gewonnen werden kön-
nen, an diesem Tag der Begegnung und Zusammenar-
beit mit der Sarepta-Schwesternschaft teilzunehmen. 

Heidrun Schulz-Scharmberg 
 
 

Bericht vom Herbstgemeinschaftstag 2022 
 

Der Herbstgemeinschaftstag hatte das Thema „diako-
nisch profiliert“. Über 80 Geschwister kamen ins Assa-

pheum und einige 
weitere haben digi-
tal teilgenommen. 
Sandra Neubauer, 
Vorsitzende des Ge-
meinschaftsrates, 
begrüßte alle herz-
lich und im Beson-

deren den Referenten, Herrn Pfarrer Dr. Tobias Kirch-
hof von midi in Berlin, Frau Pfarrerin Dr. Johanna Will-
Armstrong aus dem Vorstand der vBS Bethel sowie 
Friederike Beuter, die das Amt der Ältesten in der DGN 
ab dem 1. Januar 2023 antreten wird.  
Nach der Besinnung und einigen Informationen führ-
ten Jutta Beldermann und Wolfgang Roos-Pfeiffer dia-
logisch in das Thema ein. Der Hauptvortrag von  
Dr. Tobias 
Kirchhof ging 
den beiden Fra-
gen nach: Wie 
kommt das 
„Christliche“ in 
die Diakonie 
und was tragen 
Diakoninnen 
und Diakone dazu bei? Anhand der bisherigen und 
zukünftig zu erwartenden sinkenden Mitgliedszahlen 
der evangelischen Kirche und den bislang wachsenden 
Mitarbeitendenzahlen in der Diakonie wurde einerseits 
die zunehmende Säkularisierung deutlich und zum an-
deren die Notwendigkeit, eine christliche Profilbildung 
in der Diakonie aktiv zu befördern.  
Im Anschluss wurde der Vortrag, die Thesen sowie 
zwei Leitfragen zunächst in fünf Kleingruppen im 
Haus Nazareth und online diskutiert. In einer war Herr 
Kirchhof, in einer anderen Frau Will-Armstrong betei-
ligt. Nach dem Mittagessen hatten die Mitglieder die 
Möglichkeit, ihre Gedanken, Fragen und Kommentare 
vor dem Plenum einzubringen und mit dem Referen-
ten zu diskutieren.  
 

Am Nachmittag stand eine Wahl, Abstimmungen zur 
Ordnungsänderung und Berichte auf dem Programm. 
Melanie Henke wurde mit 43 Stimmen zur Vertreterin 
bei der Hauptversammlung des VEDD gewählt. Kerstin 
Senf wird mit 21 Stimmen ihre Stellvertretung wahr-
nehmen. Es gab eine Enthaltung. 

Die Vorsitzende des Gemeinschaftsrates Sandra Neu-
bauer, der stellvertretende Vorsitzende Tobias Reina-
gel-Beuter und die Schatzmeisterin Regine Buschmann 
gaben eine mündliche Zusammenfassung zum Jahres-
bericht des Gemeinschaftsrates 2020/2021, den alle 
Mitglieder fristgerecht bekommen haben. Es wurde 
angeregt, beim nächsten Jahresbericht auch die Plan-
zahlen für das jeweils dann laufende Jahr mit darzu-
stellen. Dem Antrag auf Entlastung des Gemein-
schaftsrates wurde mit großer Mehrheit zugestimmt. 
Es gab 16 Enthaltungen und keine Gegenstimme. 
 

Der Vorschlag zur Änderung des § 7 der Ordnung der 
Diakonischen Gemeinschaft Nazareth, der mit der Ein-
ladung zum Gemeinschaftstag verschickt worden ist, 
wurde ausführlich diskutiert. (Details zu den Abstim-
mungen findet man im Protokoll des Gemeinschaftsta-
ges.) Alle Änderungsvorschläge sind mit einer Mehr-
heit der Stimmen angenommen worden. Als neue Be-
zeichnung hat die Mehrheit für „Der/die theologisch-
geistliche Begleiter/-in“ gestimmt. Deutlich weniger 
Stimmen bekamen die Bezeichnungen „Der/die pasto-
rale Begleiter/-in“ und „Der/die geistliche Begleiter/-
in“. Damit ist der Prozess der Ordnungsänderung ab-
geschlossen und die geänderte Ordnung kann veröf-
fentlicht werden. 
Abschließend hat der Direktionsvorsitzende Carsten 
Böhrnsen aus der Direktion berichtet, Sabrina Detmer 
aus dem Leitungskomitee der Studierendenschaft und 
Jutta Beldermann aus der Ev. Bildungsstätte. 
Milena Bock berichtete, dass ein neues Mitgliederver-
zeichnis erstellt wird und alle Mitglieder dazu zeitnah 
Post bekommen. Sie enthält eine Datenschutzerklä-
rung und die Abfrage, ob Post der DGN (Nazareth ak-
tuell und Traueranzeigen) zukünftig digital zugestellt 
werden soll.  
Im Anschluss fand das Agapemahl mit der Aufnahme 
der neuen Geschwister statt. 

Kathrin Sundermeier 
 

Das ausführliche Protokoll sowie die Präsentation 
von Dr. Kirchhof mit seinen sechs Thesen ist im 
Mitgliederforum einzusehen. Auf Anfrage in der 
Geschäftsstelle senden wir beides auch zu 
oder helfen beim Login ins Mitgliederforum: 
https://dgn.diakonie-netz.de/ 

Einsegnungskursus 2022  

https://dgn.diakonie-netz.de/
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Mehrgenerationenhaus Missionsweg 

Seit 2017 sind wir nun mit dem Bauprojekt Mehrgene-
rationenhaus Missionsweg (Ersatzbau Brüderfeier-
abendhaus) unterwegs. Immer wieder musste der Bau-
beginn verschoben werden. Nun hat uns die aktuelle 
Finanz- und Wirtschaftskrise eingeholt und gefährdet 
das Projekt. Die steigenden Zinsen und Baukosten 
würden derzeit den Mietpreis in nicht zu akzeptie-
rende Höhen treiben. Aus diesem Grunde haben wir 
erneut den Baubeginn um ein Jahr verschieben müs-
sen. Bleibt zu hoffen, dass sich die Märkte beruhigen. 

Hoffnungssture Grüße, Wolfgang Roos-Pfeiffer 
 
 

PERSÖNLICHES 
Arbeitsplatzwechsel: 

Aus Datenschutzgründen nur in der Ausgabe für 
Mitglieder. 
 

Ruhestand: 
Aus Datenschutzgründen nur in der Ausgabe für 
Mitglieder. 
 

Verstorben:  

Aus Datenschutzgründen nur in der Ausgabe für 
Mitglieder. 
 

Ausgetreten: 

Aus Datenschutzgründen nur in der Ausgabe für 
Mitglieder. 
 
 

Neue Anschriften/Telefon- und Faxnummern,  

E-Mail-Adressen: 
 

Aus Datenschutzgründen nur in der Ausgabe für 
Mitglieder. 
 
 

Unsere kranken Geschwister 

Aus Datenschutzgründen nur in der Ausgabe für 
Mitglieder. 
 

Die Liste der Kranken ist aus vielerlei Gründen unvoll-
ständig. Die Namen sollen uns erinnern, fürbittend an 
alle zu denken, die durch Krankheit und Leid in ihrer 
Arbeits- und Lebenskraft beeinträchtigt sind. 
 

Jesus spricht: In der Welt habt ihrAngst; aber seid 
getrost, ich habe die Welt überwunden. 

Johannes 16,33 
 

Terminübersicht Oktober 

Termin, Zeit Thema Ort/Raum 

05.10. 
18:00 Uhr 

Zeit.Punkt N5_1.04 

18.10. 
12:00 Uhr 

Suppe fassen Festsaal 1 

18.10. 

18:30 Uhr 
Komm und Lies! 

https://bit.ly/3p1

IfmO 

20.10. 
18:00 Uhr 

Kollegiales Forum 
(in Präsenz!) 

G_S.13 !!! 

25.10. Nazareth-Frühstück Festsaal 1 

30.10. Klassik um 3 Assapheum 

 

Terminübersicht November 

Termin, Zeit Thema Ort/Raum 

01.11. 
9:30 

Frauentag Festsaal 1 und 2 

02.11. 

18:00 Uhr 
Zeit.Punkt N5_1.03 

04.11. Gemeinschaftsrat Festsaal 1 

04.11. 

15:00 Uhr 

Gemeinsame Sit-

zung mit Jahresbe-
richt der Direktion 

Festsaal 1 

05.11. 

9:00 Uhr 

Forum der Gemein-

schaften 
Festsaal 1 

08.11. 
12:00 Uhr 

Suppe fassen Festsaal 1 

08.11. 

18:00 Uhr 

Kollegiales Forum 

(online) 

https://is.gd/w0

hobG 

15.11. 
18:30 Uhr 

Komm und Lies! 
https://bit.ly/3p1
IfmO 

22.11. Nazareth Frühstück Festsaal 1 

29.11. 
15:00 Uhr 

Adventsfeier Festsaal 1 und 2 

 

Regelmäßige Termine: 
 

Heilsame Unterbrechung (Andacht) 
Jeden Dienstag 10:30 Uhr als Videokonferenz: 
https://is.gd/2lG1Gs 
 

https://bit.ly/3p1IfmO
https://bit.ly/3p1IfmO
https://is.gd/w0hobG
https://is.gd/w0hobG
https://bit.ly/3p1IfmO
https://bit.ly/3p1IfmO
https://is.gd/2lG1Gs

